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1125) Edikt. (1) 


Nro. 377. Es wird der, dem Aufenthaltsorte nach unbekann⸗ 
n Fr. Maria Krzyzanowska, Univerſalerbin des in Krukienice ver- 
'orbenen Pfarrers Michael Krzeczowski bekannt gegeben, daß ihre 
ſorderung an Hrynko Kobel pr. 78 fl. 75 kr. öſt. W. zur theilwei⸗ 
in Befriedigung der Nachlaßgebühr nach Michael Krzeczowski dem 
Aerar exekutiv eingeantwortet worden iſt. 

Zur Wahrung der Rechte der Fr. Maria Krzyzanowska wird 
M Kurator in der Perſon des Hrn. Andreas Donikowski beſtellt, 
ſelchem der Einantwortungsbeſcheid vom 16. Jun 1864 3. 674 
ügeſtellt wird und mit welchem ſich Fr. Maria Krzyzauowska in das 
Inpernehmen zu ſetzen hat. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Moseiska, am 30. April 1865. 


E d L K t. 


Iro. 377. Ces. kröl. sad powiatowy w Mosciskach uiniej- 
Om edyktem nwiadamia z miejsca pobytu niewiadoma p. Marianne 
e Lanowske, uniwersalna spadkobierezynie spadku po S. p. ksiedzu 
ichale Krzeczowskim, wKrukienicach zmarlym, ze jej pretensya 
o Hrynka Kobla w ilosei 78 21. 75 kr. W. a. z. t. p. na zapla- 
(ie ezasciowe prawnej nalezytosei od spadku po s. p. Michale 
zeczowskim wysokiemu rzadowi przypadajacej w drodze egzeku- 
Inej przyzuaje sie. 

K Bronige prawo tejze, postanawia sie dla niej kuratora w oso- 
2 P. Jedrzeja Donikowskiego, obywatela w Moseiskach, ktöremu 
aalueya orzekajaca przyznania powyäszej kwoty 2 dnia 16. czerwea 
do J. 674 doreczona bedzie, by sie p. Marianna Krzyzauowska 
Iym kuratorem porozumiala. 
Od c. k. sadu powiatowego. 
Mosci ka, dnia 30. kwietnia 1865. 


129) Einberufungs⸗Edikt. (1) 


. Nr. 3036. Acon Dawid Brenner, Osias Sommer, Selig Isserls, 
bersch Kriss, Lemel Spinner, Schulem Fellmann, Leib Pawer, Don 
Noll und Bendit Spinner aus Zurauno, welche ſich unbefugt im 
„slanbe aufhalten, werden hiemit aufgefordert, binnen ſechs Mo- 
* vom Tage der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in der Lan⸗ 
6. Zeitung gerechnet, in ihre Heimath zurückzukehren und ſich über 
hi unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, wibrigeng gegen diefelben 
Ku Verfahren nach dem A. h. Auswanderungspatente vom 24. Maͤrz 
92 eingeleitet werden wird. 
K. k. Kreisbehoͤrde. 
Stryj, am 29. Mat 1865. 


Edykt powoluja c). 
, Nr. 3036. Wazywa sie niniejszem bez upowazuienia za gra- 
a przekywajacych Arona Dawida Brenner, Osiasza Sommer, Se- 
hi Isserls. Herscha Kriss, Lemla Spinner, Schulema Fellmann, 
** Pawer, Dona Groll i Bendita Spinner 2 Zurawna, azeby 
er eciagu szesciu miesiecy, od dnia pierwszego umieszezenia 
ie tego w Gazecie krajowej rachujac, do kraju rodzinnego wrö- 
I nieobeecnosé swa usprawiedliwili, inaczej przeciw nim poste- 
e wedlug najwyzszego patentu emigracyjnego 2 dnia 24g 
"ca 1832 roku przedsiewzietym bedzie. 
C. k. wladza obwodowa. 
Stryj, Ania 29. maja 1865. 


A) E Diet. (1) 


% Nr. 3952. Vom Samborer k. k. Kreis gerichte wird der Inha⸗ 
ones angeblich in Verluſt gerathenen, vom Abraham Schreyer zu 
nn dr am 21. Auguft 1864 über 2550 fl. öſt. Mähr. auf feine 
d „Ordre ausgeſtellten, Ein Monat a dato zahlbar lautenden 
cel n Elias Feuerstein akzeptirten Wechſels aufgefordert, dieſen 
Ar ſel binnen 45 Tagen hiergerichts vorzulegen, widrigens derſelbe 
amortiſirt erklärt werden würde. 
8 Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
>ambor, am 26. April 1865. 


1192. 
Es E diet. (2) 
Nep ie 1751. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Zötkiew 
lallmas dem Namen und Wohnorte nach unbekannten Erben nach 
0 0 Kleinmann bekannt gemacht, es habe wider dieſelben, wie 
ße „ter Moses Brenner und Hrn. Karl Bernd der Zölkie wer In⸗ 
Lung ane Morgenstern wegen Eigenthumsanerkennung, Außerpfand⸗ 
ungebr und Ausfolgung von 5 Schnüren echter Perlen, eine Klage 
acht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber auch zur Ver⸗ 
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131. 9. Czerwea 1863. 


handlung mit dem Beſcheide vom 30. April 1865 3. 1751 die Tag⸗ 
fahrt zum 19. Juli 1865 um 9 Uhr Vormittags beſtimmt wurde. 

Nachdem die Erben des Kallmann Kleinmau und ihr Wohnort 
dieſem Gerichte unbekannt iſt, ſo wird für dieſelben und auf deren 
Gefahr und Koſten der Zölkiewer Bürger Hr. Johann Nicolai zum 
Kurator ad actum beſtellt, mit dem Kuratorsdekrete verſehen, und ihm 
der obige Gerichtsbeſcheid zugeſtellt. 

‘ Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Välkiew, den 30. April 1865. 


(1094) Einberufungs⸗Gdikt. (2) 


Nr. 3683. Abraham Chaimow aus Strussôw, welcher ſich un— 
befugt in der Moldau aufhält, wird aufgefordert, binnen ſechs Mo⸗ 
naten vom Tage der Einſchaltung dieſes Ediktes in das Amtsblatt der 
Lemberger Zeitung in die öſterreichiſchen k. k. Staaten zurückzukehren 
und feine unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens gegen den» 
ſelben nach dem A. h. Patente vom 24. März 1832 vorgegangen wer⸗ 
den wird. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Tarnopol, am 16. Mai 1865. 


dykt powolujacy. 


Nr. 3683. Wzywa sie Abrahama Chaimow ze Strusowa, ktöry 
nieprawnie w Moldawii przebywa, azeby w przeeiagu 6 miesiecy 
od dnia umieszezenia niniejszego edyktu w dzienniku urzedowym 
Gazety Lwowskiej do krajöw panstwa austryackiego powröcik, i 
swej pobyt 2a granica usprawiedliwil, gdyz w przeeiwaym razie 
postepowaniu wedle patentu najwyzszego 2 dnia 24go marca 1832 
ulegnie. 


c 


Od c. k. wladzy obwodowej. 
Tarnopol, dnia 16. maja 1865. 


(1109) Kundmachung. (2) 


Nr. 4619 Mit Bezug auf das in den Amtsblättern der Lem⸗ 
berger Zeitung Nr. 120, 121 und 122 veröffentlichte Edikt vom 
27ten April 1864 Zahl 6451 wird biemit bekannt gemacht, daß zur 
öffentlichen Feilbiethung der Realität unter Nr. 171 & 287 in Fol- 
warki wielkie zur Hereinbringung der vom Osias Lewinter und Chaje 
Lewinter erſtegten Forderung von 400 S. R. ein neuerlicher 3ter 
Lizitazionstermin auf den 3ten Juli 1865 um 11 Uhr Vormittags 
beſtimmt iſt. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 

Brody, am 24. April 1865. 


(1130) Obwieszezenie. (2) 


Nr. 1568. Dnia 17. czerwea 1865 o godzinie 10. przed po- 
tudniem odbedzie sie Aöte publiczne losowauie listöw zastawnych 
galicyjskiego stanowego Towarzystwa kredytowego w gmachu za- 
kladu narodowego imienia Ossolinskich. 

Suma do losowania przeznaczona wynosi 173.125 21. 62 kr, 

We Lwowie, dnia 3. ezerwca 1869. 


(1128) II. Einberufungs⸗ Edikt. 


Nro. 9742. Von der k. k. Kreisbehörde zu Brzetau wird der 
unbefugt in der Moldau ſich aufhaltende Moses Anerhan, aus Brze- 
zany, mit Bezug auf das erſte Einberufungs⸗Edikt vom 19. Dezem⸗ 
ber 1863 3. 11362 zum zweiten Mal aufgefordert, binnen Einem 
Jahre vom Tage der Einſchaltung des erſten Einberufungs⸗Ediktes 
in der Landes⸗Zeitung zurückzukehren und ſeine Rückkehr zu erweifen, 
widrigens gegen ihn das Verfahren wegen unbefugter Auswanderung 
nach dem kaiſerlichen Patente vom 24. März 1832 eingeleitet werden 
müßte. 

Brzezany, am 12. Februar 1865. 


II. Edykt powolujaey. 

Nro. 9742. C. k. wiadza obwodowa w Brzezauach waywa 
niniejszem odnosnie do pierwszego edyktu 2 19. grudnia 1863 r. 
J. 11362 po raz drugi Mojzesza Auerhan 2 Brzezan, przebywaja- 
cego bez pozwolenia w Multanach, abeby w przeciagu roku od dnia 
ogloszenia pierwszego edyktu w Gazecie krajowej nazad powrö- 
eil i powrot swöj udowodnil, gdyz w przeeiwnym razie ulegnie za 
samowolne wychodztwo postanowieniom cesarskiego patentu z 24. 
marca 1832 roku. 

Brzezany, duia 12. lutego 1865. 
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(1103) Geil he (3) 

Nro. 284. Vom k. k. brzemysler Kreisgerichte wird zur allge- 
meinen Kenntniß gebracht, daß im Zwecke der Einbringung der Wech— 
ſelreſtferderung des Wenzel Konderius pr, 50 fl. öſt. W. ſammt 6% 
Zinſen vom 23. Jänner 1862, Gerichtskoſten pr. 10 fl. 49 kr. und 
Exekuzionskoſten pr. 5 fl. 2 kr., 5 fl. 2 kr., 6 fl. 30 kr. und 14 fl. I kr. 
öſt. W., die bereits bewilligte exekutive Feilbietbung der den Eheleuten 
Israel und Feige Mund gehörigen Hälfte der Realität Nr. 178 in 
Przemysl, mit einem einzigen Termine, und zwar am 28. Auguſt 
1865 um 10 Uhr Vormittags unter nachſtehenden erleichternden Be: 
dingungen neuerlich ausgeſchrieben: 

1. Die vordere oder Fronthälfte der in Przemysi sub Nr. 178 ge: 
legenen Realität, wird in Pauſch und Bogen an dieſem einzigen 
Termine auch unter dem Schätzungspreiſe, und um welch' immer 
für einen Kaufpreis veräußert werden. 

l. Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene Schätzungswerth 

pr. 3202 fl. 95 kr. öſt. Währ. beſtimmt. 
Jeder Kaufluftige iſt verbunden vor dem Beginne der Feilbie— 
thung als Vadium 5% des Schätzungswerthes im Betrage von 
162 fl. öſt. W., und zwar entweder im Baren, oder in Bir 
cheln der Lemberger Sparkaſſe auf den Ueberbringer lautend, in 
Obligazionen, oder in Pfandbriefen der galiz. ſtänd. Kreditan— 
ſtalt, welche jedoch nur nach dem in der letzten Lemberger Zei— 
tung ausgewieſenen Kurswerthe, in keinem Falle aber in einem 
den nominalen überſteigenden Werthe berechnet und angenommen 
werden, zu Händen der Lizitazions-Kommiſſion zu erlegen. Die: 
ſes Vadium wird den Feilbiethenden mit Ausnahme des Erſte— 
hers, deſſen Vadium zurückbehalten wird, nach beendeter Feilbie— 
thung wieder ausgefolgt werden. 
Der Erſteher iſt verpflichtet, binnen 30 Tagen nach Rechtskräf—⸗ 
tigwerdung des Beicheides, womit der Lizitazionsakt zu Gericht 
genommen wurde, ½ der Kaufſumme an das gerichtliche Depoſi— 
tenamt entweder im Baren, oder in den oben ſpeziſtzirten Pa⸗ 
pieren zu erlegen, von den übrigen ¼ aber der Kauffumme, 
welche binnen 30 Tagen nach Rechtskräftigwerdung der Zahlungs- 
ordnung in das gerichtliche Depofitenamt zu erlegen iſt, 5 tige 
dekurſiv zu zahlende Zinſen an das hiergerichtliche Depoſitenamt 
zu zahlen. 

Der Tabularextrakt der Realitätshälfte, ſo wie der Schätzungs⸗ 

akt, kann in der Regiſtratur des k. k. Kreisgerichtes, und die 

Grundbücher im Grundbuchsamte eingeſehen werden. Auch ſteht 

es jedem frei, vom Zuſtande der Realitätshälfte ſich zu überzeugen, 

und bezüglich der Steuern im Przemysler k. k. Steueramte die 
nöthigen Auskünfte einzuholen. 

„Von dieſer Feilbiethung werden beide Theile, dann die Hypothe⸗— 
kargläubiger Bachel Strassburg, Israel Blecha, Heroch Adolf; 
Simehe Rager, Herz Strassburg, Tobias Unger, Moses Gitter, 
Hersch Turnbeim, Feine] Kraut. Hr. Konstantin Fürſt Czarto- 
ryski, Leib Licht, Joachim Unger. Abraham Billet, Markus 
Schor zu eigenen Händen; alle jene Gläubiger, denen dieſer Lizi- 
tazionsbeſcheid gar nicht, oder zu ſpät zugeſtellt werden könnte, 
und diejenigen, die erſt nach dem 2%. Dezember 1862 in die 


III. 


IV. 


Tafel gelangen, zu Händen des Kurators Hrn. Landes-Advokaten. 


Dr. Waygart verſtändigt. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Przemysl, am 2. März 1865. 


E d y K t. 


Nro. 284. C. k. sad obwodowy u rzemyslu podaje do wia- 
domosei powszechnej. iz erlem zaspokojenia resztujaeej sumy weks- 


lowej 50 2lr. W. a. przez Waclawa Konderiusza przeciw malzoukom . 


Israeln i Feigi Mund wygraneſ. wraz = procentami 6% od duia 23. 
styeznia 1862, koszizun dadowemi v ku oeie 10 zlr. 49 kr. W. 4 
i kosztami egzekucyi w kwotach 5 fr. 2 kr., 5 Ir, 2 kr. , 6 kr. 
30 kr. i 14 zir. 11 kr. W. a., rezpisuje sie dozwolona juz lieytacya 
polo y reainosci pod J. 178 do Israrla i Feigi Mund nale zac 
w jednym terminie. i do przeprowadzenia tej lieytacyi wyznacza 
sie termin na dzien 28, sierpnia 186 0 godzinie 10. przed polu- 
dniem, na ktörym ta polewa realvoseci pod warunkami Izejszem, 
jako to: 

J. Ta przeduia ezyli frontowa polowa realnosei pod l. 178 w Pre- 
mysiu potozone;. sprzedaſe sie ryezaltem na tym jednym ter- 
minie, na ktäram takowa i nizej ceny szacunkowej i zu kaida 
ofiarowana cene kupma sprzedana bedazie. 

II. Za cene wywolanta bierze sie przez oszücowanie wyrachowana 
wartoSE w ilosei 3202 r. 95 kr. w. a. 
Kazdy chee kupienia majacy obowigzanym bedzie, przed roz- 
poczeciem lieytacyi jako wadyum 5% w sumie 162 zir. v. a. 
do rak komissyi lieytäcyjnej w gulöwce, albo u ksiazeczkach 
kasy oszezednesej lwowskiej na okazieiela opiewajacych: albo 
ten w obligacyach indemnizacyjnych, albo w listach zastawnych 
instytutu kredytowego stanow galieyjskich, ktöre jednako- 
woz tylko w kursie podlug oslatniej Gazety lwowskiej, w Zadnym 
razie wyZej nominalnej wartosei porachowane i przyjete beda, 
zlozye. Zaklad ten, czyli wadyum lieytujacym, zwylaczeniem 
najwiecej ofiarujacego, ktörego wadyum zatrzymane bedzie, po 
lieytacyi zwröconem zostanie, 


III. 


mund Michael Hauser aufgefordert, binnen Jahresfriſt von der 


IV. Nabyu en oben iazanym jest. w praeciagn dui 30 po prawomdt“ 
nosei aktu lich taczjurga do sad prayjelego „ vaesd oharo 
wanej ceng kupsa, wÄhire was um poliezene hedzie. do depe, 
zytn sadowego ene, a ta * pienisılzach Inh papivrach 
w pünkeie 3, poszezegölnionych. 2 % (sei olarowane) cen, 
kupna 268. ktore w 30 dniach po prawomoesosei tabelli praie 
ezej do Jepozytu sadowego zlozye winien jest. udseläi ½% 9% 
pelrvezuie 2 dotu do depozytu sadowego plaeid ahowizzan) 1 

V. Wyeiag tebularny tej poto ve realnosei 2 duia 20. grade 
1863 Weregistraturze e. k. sadu obwodewego rzemyskie ge 
a ksiegi labularne W Przemyslu przejrzůune hoe mega, takz 
o stanie tej pelowy realnosei kazdemu wolte "wandznte 9 
przekonad. a wagledem pedgtkew we, k, urzedzie podatko vg“ 
wiadomose osiagnat. 

VI. O czem zawiadamia Sie obydwie strony, dalej wierzyeieli hype 

teeznych, Rachel Strassburg. Simehe Regiera. liersza Strass” 

burg, Israela Blecha, Hersza Adolfa, Pobiasza Ungera. Mojzesz! 

Gitter, Hersza Turnheima, Feiwla Kraut p. Kuustantege ks. 

Cvartoryskiego. Leiba Licht. Joachima Unzera. Abrahuma Bit 

let, Marka Schar do rak wHlasnych. uszystkich wierzyeiell 2% 

kiöeym uehwata niniejsza weule nie, luh tez nie w ezasl" 

a isch, ktörzyby dopiero po 20. gruduia 1882 4 pretensyal 

do labuli weszli. przez Kkuratora admekata kr. Dra. Waygarlt 

E rad c. k. sadu obwodonege, 


Fızemysl. dnia 2. marca 1865. 


(1114) EGdirce 60) 

Nero. 3397. Vom Kutiyer k. k. Bezirksamte als Gericht wit 
bekannt gemacht, es ſei am 18. September 1833 Fulor Olexiuk . 
Andryjuk aus Kozin wielki ab intestato geſtorben. 

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort der erblaſſeriſchen Sohre 
Dmytro und Iwan Ctexiuk unbekannt iſt, ſo werden dieſelbten aufg 
fordert, ſich binnen Einem Jahre, von dem unten geſetzten Tage a 
bei die en Gerichte zu melden und die Erbserklärung anzubringen 
widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit dem für ſie aufgeſtellten Kuratt! 
Iwan Jakimiuk abgehandelt werden würde. 

Vom k. k. Bezirksgericht. 

Kutty. am 26. Dezember 1864. 

. 9 1 


(1119) E M 

Neo. 9216. Vom Stauislauer k. k. Kreisgerichte wird dem, de“ 
Wohnorte nach unbekannten Juda Hibler bekannt gemacht, daß mit" 
denſelben über Anlangen des Mordko Hibler unterm heutigen zug 
zur Z. 9216 eine Zahlungsauflage auf Grund des Wechſels dal! 
12. September 1861 über 275 fl. öſt. W. erlaſſen und ſolche del 
aufgeſtellten Kurator Advokaten Dwernicki, dem der Advokat EM 
nowiez ſubſtituirt wird, zugeſtellt wurde. j 

Stanislau, am 31. Mai 1865, 


N 
k 


90 


(4121) Edikt. 630 
Nro. 5807. Vom Kossower k. k. Bezirksamte als Gerid! 
werden über Einſchreiten des Gregor und Wenzel Hauser aus Piste“ 
de praes. 14. November 1864 3. 5806 und 5807 um Einleitul 
der Verbandlung wegen Todeserklärung des ſeit dem Sabre 1795 
verſchollenen Theodor und Michael Hauser. Söhne des Wenden 
bauser, von denen Erſterer im Jahre 1826 und Letzterer im Ja, 
1823 zu Pistyu hierbezirks geboren wurden; — die genannten 1 
k 
Einſchaltung dieſes Ediktes an gerechnet, vor dieſem k. k. Gerichte N 
erſcheinen, oder das Gericht auf eine andere Art in die Kennel 
ihres Lebens zu ſetzen, da ſonſt nach fruchtloſem Verſtreichen obige 
Friſt zu deren Todeserklärung geſchritten werden würde. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
K ss W. am 28. Februar 1865. ra 


(1110) E ditt. 


Nr. 5239. 


Reisberg gegen denſelben unterm 25. Jänner 1865 3. 79% u, 
reichten Geſuches um Erlaſſung der Zahlungsauflage über die Aten 
ſelſumme von 3324 fl. öſt. W. bekannt gemacht, daß für denſe 
zum Kurator der Hr. Landes-Advokat Dr. Kozmiüski mit Su 
rung des Hrn. Landes⸗Advokaten Dr. Delinowski beſtimmt wir Zabl 
den die Zuſtellung der Zahlungsauflage vom 25. Jänner 1869 - 


790 erfolgt. 


Tarnopol. am 24. Mai 1865: 


er Tea 

(1117) n 5 
28 a 3 N * L i 

Nr. 1352. Vom k. k. ſtädt. deleg. Bezirksgerichte in Sal 
wird der Frau Marianna Paralewiez bekannt gegeben, daß 2 G. 


Schwarz" gegen ſelbe wegen Zahlung von 45 fl. öſt. Währ: 1" und 
eine Klage sub praes. 31. Oktober 1864 3. 7262 überreicht ban 
daß für Marianna Paralewiez unbekannten, Wohnortes zum Aug 
der Hr. Advokat Dr. Pawliüski mit Subſtituirung des Herrn d 
faten Dr. Czaderski beftellt, und dieſem die Klage zugeſtellt mer 
Sambor, am 16. März 1865, 3 


„ 
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(1126) (2) 


des k. k. Kriegsminiſeriums und des k. k. Minifteriuma für Handel 

und Volkswirthſchaft, betreffend die bei den k. k. Militär⸗Hengſten⸗ 

Depots vom Jahre 1866 angefangen, alljährlich vorzunehmende kom⸗ 

miſſtonelle Unterſuchung der ärariſchen Beſchälhengſte vor deren Ab- 

marſche in die betreffenden Beſchälſtazionen, wirkſam für die im enge— 
ren Reichsratbe vertretenen Königreiche und Länder— 

Nr. 5206-371. Zur Erzielung eines gleichmäßigen Verfahrens 
und zur Beſeitigung der hie und da noch gegen die ärariſchen Be— 
ſchälhengſte vorkemmenden Bedenken, wird Nachſtehendes verordnet: 

1. Bei allen k. k. Militär-Hengſten⸗ Depots ſind vom Jahre 
1856 angefangen die daſelbſt aufgeſtellten Landesbeſchäler alljährlich 
vor ihrem Abgehen in die Beſchälſtazionen durch eine gemiſchte Non: 
miſſton, beſtehend aus dem Hengſten-Depot⸗ oder dem bezüglichen Po⸗ 
kenkommandanten und einem Militär-Thierarzte, dann aus dem Lan— 
es » Thierarzte und aus zwei von der betreffenden k. k. politiſchen 
Landesbehörde zu beſtimmenden ſachkundigen Mitgliedern des nächſtge— 
legenen landwirthſchaftlichen Vereins, oder wo ein eigener Verein für 
Pferdezucht beſteht, aus zwei ſachkundigen Mitgliedern dieſes Vereins, 
eder aus zwei anderen ſachkundigen Männern über ihren Geſundbeits— 
zufand, ihre Zuchttaualichkeſt und ſonſtige Eignung für den Pferde— 
ſchlag des bezuͤglichen Landes, genau zu unterſuchen. 

2. Ueber dieſe ſtattgehabte kommiſſionelle Unterſuchung iſt ein 
Kommiſſionsprotokoll aufzunehmen und von den ſämmtlichen Kommiſ— 
Nonsmitgliedern zu unterfertigen. 

3. Von diefem Kommiſſionsprotokolle iſt ein Pare im Wege der 
betreffenden k. k. politiſchen Landesbehörde an das k. k. Miniſterium 
fur Handel und Volkswirthſchaft, und ein 2tes Pare durch das be— 
treffende k. k. Landes⸗General-Kommando an das k. k. Kriegsmini⸗ 
terium einzuſenden. 


Verordnung 


RBRozporzadzenie 
„ Kk. Ministerstwa Wojny i c. k. Misterstwa Haudlu i Gospodarstwa 
Inlowego, dotyczace przedsiebra& sie mujacych poczawszy od roku 
1866 coroeznie komissyonalnych rewizyi stadniezych ogieröw era- 
"Yalnych we, k. wojskowyeh wydzisfach stadniezyeh, przed wy- 
ehodem tychze egieröw do detyezach eh stacyi stadniezych; — wa- 
ne dla krolestw i krajow, w Seislejszej radzie pahstwa zastapionych. 
- Nro. 5206-371. Dla osiagnienia jeduakowego postepowania 
' asuniecia du i owdzie nasuwajaeych sie watpliwosci o erafyalnych 
Slerach stadniezych, rozporzadza sie jak nastepuje: 

l. We wszysikich e. k. wojskowych wydzialach stadniezych 
heda poezawszy od roku 1866 pestanowione tamze stadniki krajowe 
“orocznie przed ich wyjsciem do staeyi sladniezych, przez komissye. 
“ celu zbadania stand ich zdrowia. zdatnosci do chowu i inne) 
’dolnosei do odstawiania klaczy krajowych, ustanowiona, doktadnie 
rewidowane. Komissya ta ztozona hedzie 2 wydzialu stadniezego 
ub dotyezacego komendanta i konowata wojskowego, potem 2 kra- 
Jowego lekarzu zwierzat i z dwöch od detyezacej e. k. polityezuej 
“ladzy krajowej ustanowionych znaweow, a cztonköw najblizszego 
(owarzysiwa gospodarezego, lub gdzie osobne towarzystwo chowu 
onrzsietznäjduje, 2 dwöch czlonköw tego2 towarzystwa, albo 
„ dwöch innych zuaweow, 

2. Wzgleden odbytej rewizyi komissyonalnej spisze sie pro- 
toköt komissyjny i podpisza go wszyscy ezlonkowie tejze komissyi. 

3. Jeden egzenplarz protokotu owego odestany bedzie w drodze 
yezacej e. k. polityeznej wiadzy krajowej do e. k. Ministerstwa 
ndlu i Gospodarstwa ludowego, drugi zas przez potyezaca e. k. 
a)owa komende jeneralna do e, k. Ministerstwa Wojny. a 


(1127) Konkurs- Ausſchreibung. ge) 


Nro. 29405. An der k. k. Ober⸗Realſchule zu Innsbruck iſt 
Ane Lehrerſtelle für deutſche Sprache in Erledigung gekommen, wo— 
mit ein Jahresgehalt von 630 fl. öſt. W. nebſt dem Vorrückungs⸗ 
rechte in die höhere Gehaltsſtufe von 840 fl. öſt. W. und den für 
k. Ober⸗Realſchulen beſtimmten Dezennalzulagen verbunden iſt. 
Bewerber um dieſe Lehrerſtelle haben ihre an das hohe k. k. 
Staats- Miniſterium (. U. zu ſtiliſirenden und vorſchriftsmäßig be- 
daten Geſuche bis zum 15. Juli l. J. bei dieſer k. k. Statthalterei 
nzubringen. 
Innsbruck, am 20. Mai 1865. 
K. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg. 
Edikt. (2) 
ö Nro. 9740. Vom k. k. Kreisgerichte in Stauiskawon wird be⸗ 
at gemacht, daß über das ganze bewegliche und unbewegliche Ver⸗ 
rel des Kolomeaer Spezerei-Waarenhändlers Wolf Kupfermann 
Konkurs eröffnet werde. 
Ls werden demnach vermittelſt des gegenwärtigen Edikies alle 


dot 


na 


kr 


( 1122) 


hadenigen, welche gegen den Verſchuldeten eine Forderung zu ſtellen 
grün aufgefordert, ihre auf was immer für einem Rechtstittel ge⸗ 
undet 


902 en Forderungen in der Form einer Klage gegen den, dieſer 
Sr. ursmaſſe gleichzeitig in der Perſon des Hrn. Landes - Advokaten 
dun ‚Minowiez mit Subſtitutrung des Hrn. Landes⸗ Advokaten We 
8 5 Stewicz beſtellten Vertreter bei dieſem k. k. Kreisgerichte bis ein⸗ 
13 Ai 15. September 1865 anzubringen, und auf dieſe Art nicht 
n diene Rechtsanſprüche, aber auch das Recht, im Grunde deſſen fie 
ſie nat oder jene Klaſſe verſetzt werden wollen, auszuweiſen, widrigenfalls 

deu Ablauf des obigen Termins nicht mehr gehört und ſowohl 


von dem bejiebenden als auch von dem zuwachſenden Vermögen, 
inwiefern ſolches von den angemeldeten Forderungen erſchöpft werden 
ſollte, ohne Rückſicht auf das Eigenthumsrecht zu den in der Maſſe 
vorhandenen Effekten, auf das ihnen allenfalls zuſtehende Pfandrecht 
und Kompenſazionsrecht ausgeſchloſſen werden, und im letzteren Falle 
zur Bezahlung deſſen, was ſte an die Maſſe ſchuldig wären, verhal— 
ten werden würden. 5 

Zum einſiweiligen Verwalter der Konkursmaſſe wird der Koto- 
mener Handelsmann Chaim Shark beſtellt und wegen der Wahl eines 
bleibenden Vermögens-Verwalters und des Gläubiger-Ausſchußes wer⸗ 
den alle Gläubiger, der einſtweilige Vermögensverwalter und der Hr. 
Konkursmaſſe⸗Vertreter zur Tagſatzung auf den 28. September 1865 
10 Uhr Vormittags zu Gericht vorgeladen, an welchem Tage auch der 
gütliche Vergleich verſucht werden wird. 

Stanislau. am 2. Juni 1865. 


(1107) dit (2) 

Nro. 20266. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird den 
Erben nach Ewa Boznanska, als: der Anna Jaworska, Aniela Ziel- 
kiewiez, Antonina Szafrauska und Stanislaus Borkowski mit dieſem 
Edikte bekannt gemacht, daß mit dem hiergerichtlichen Beſcheide ddto. 
29. November 1864 3. 51755 das Blindeninſtitut in Lemberg als 
Eigenthümer der Realität sub Nr. 140 Stadt, intabulirt wurde. 

Da der Wohnort dieſer Erben unbekannt iſt, ſo wird ihnen der 
Hr. Landes⸗Advokat Dr. Wszelaezyuski auf ihre Gefahr und Koſten 
zum Kurator beſtellt und demſelben der oben angeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Lemberg, am 6. Mai 1865. 


D u K t. 


Nro, 20266. Ces. Krol. sad krajowy lwowski zawiadamia ni- 
niejszym edyktem spadkebiereow Ewy Boznankiej, mianowieie: Anne 
Jaworska, Aniele Zielkiewiez, Antonine Szafranska i Stanistawa 
Borkowskiego. iz tutejsze-sadowa uchwala z dnia 29. listopada 
1864 ur. 51757 intabulacya prawa wilasnosei realnosci pod Nr. 140 
miasto. na rzeez Zaktadu Slepych we Lwowie dozwolona zostala, 
a gdy miejsce pobytu tychze spadkebieresw niewiadome, przeto 
ustanawia sie na ich koszta i niebezpieezenstwo celem doreczenia 
powyäszej uchwaly, pana rzeeznika Dra. Wszelaczyüskiego za ku- 
ratora i doreeza mu sie takowa. 

Lwöw. dnia 6. maja 1865. 


(1123) Edikt. (2) 

Nro. 5453. Vom Lemberger k. k. ſtäadtiſch-delegirten Bezirks— 
gerichte für die Stadt und deren Vorſtädte wird dem Hrn. James 
Henry zw. N. Hickey mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider 
denſelben Hr. Rudolf Geusthaler am 7. März 1865 zur Z. 5453 
eine Klage wegen Auflöſung des, betreff mehreren Meubeln geſchloſſe— 
nen Beſtandvertrages und Zahlung des Miethzinſes angebracht, und 
hierüber mit Beſcheid vom 15. Mai 1865 3. 5453 eine Tagfahrt 
zur Summarverhandlung auf den 21. Juni 1865 anberaumt wurde. 

Da der Wohnort des Hrn. James Henry Hickey dieſem k. k. 
Gerichte nicht bekannt iſt, ſo wird demſelben der Landes-Advokat Hr. 
Dr. Landesberger mit Subſtitutrung des Landes-Advokaten Hru. Dr. 
Malinowski auf deſſen eigene Gefahr und Koſten zum Kurator be— 
ſtellt und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes 
zugeſtellt. 

Lemberg, am 15. Mat 1865. 


11111) Edi k (2 
Nr. 31408. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber nachſtehender angeblich in Verluſt gerstbenen 5%,tigen Grund⸗ 
entlaſtungs⸗Obligazionen des Lemberger Verwaltungsgebiethes: a) vom 
1. November 1853 Nr. 5135 über 100 fl. ſammt den am Iten No⸗ 
vember 1863 zahlbaren Kupons, ausgeſtellt auf den Namen „Constantin 
Ritter v. Pietruski“ und b) vom 1. November 1853 Nr. 11164 über 
100 fl. ſammt den am 1. November 1863 zahlbaren Kupons, ausge— 
ſtellt auf den Namen „Nachlaßmaſſe des Johann Nowacki“— aufgefordert, 
die obigen Obligazionen binnen Einem Jahre ſechs Wochen und drei 
Tagen dem Gerichte vorzuweiſen und die Beſitzrechte darzuthun, wis 
drigens ſolche nach Verlauf diefer Friſt für amortiſirt erklärt werden 
würden. 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 19. Juli 1864. 
E 


E diy Ki. 

Nr. 31408. C. k. Lwowski sad krajowy wzywa posiadaczy 
za zginione podan)ch 5%towych obligacyj indeinnizacyjnych Lwow- 
skiego okregu administracyjnego: 47 7 dnia 1g listopada 1853 
Nr. 5135 na 100 Ir. 2 kuponami od duia 1. listopada 1863 plat- 
nemi, opie wajgcej na imie Konstantego Pietruskiego i 5) 2 duia 
1. listopada 1853 Nr. 11164 na 100 21. z kuponami od d. 1. listo- 
pada 1863 platnemi, opiewajgcej na imie masy spadkowej Jana Nowac- 
kiego, — aby powyzsze obligaeye w przeciagu roku, 6eiu tygodni i 3 
dni temu sadowi okazali i prawa swoje do nich udowodnili. w prze- 
eiwaym bowiem razie po uplywie tego terminu takowe amoriyzo- 
wane beda. 

Z c. k. sadu kraj owego. 

Lwoöw, dnia 19. lipca 1864. 

1* 


| 


— 
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(1118) Ca, ir (3) Szwedzidska Zoia, dzié ie urzrdnika, a r. m., na konwulaye 
5 . Polinski Jözef, 2 % r. m., 
Nr. 2094. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Zabtotaw KAlscher Lndwib, A aha 0 


wird bekannt gemacht, daß in Folge des Güterabtretungsgeſuches des Kielbusiewiez Stanistaw. doserea driewu. 53 l. m., na dysenterye. 
Maximilian Wisniowski und Jankiel Alter, Gutspächter von Dzuron Fuchs Jan, przeimieezetauin, 21 l. ın., ou tyfus f 


5 l a ; „ R örk d 5. 25 l. 

über das geſammte wo immer befindliche bewegliche, wie auch über das e eke r 5 

in den Kronländern, für welche die katſerliche Verordnung vom 20. Bilechi 6 45 l. m., na zapalenie ple 

November 1852 gilt, gelegene unbewegliche Vermögen des Maximilian Pirozifska Antonirs, wyrobn., 60 l. m., ze starogei. 

Wisniowski und des Janklel Alter der Konkurs hiemit eröffnet wird. Lin Michal, a 7 855 m na zapalenie plue 
Wer an die Konkursmaſſe der Genannten eine Forderung zu Dae 4 20 2 s 

ſtellen hat, wird aufgefordert dieſelbe bei dieſem k. k. Bezirksamte N. piotr, = GO. m ha sparaliüowanie plur 

als Gerichte bis 15. Auguſt 1865 mittelſt einer Klage wider den Kon⸗ Chmielewska Agni- sal a. 3 fl. m. na sdeha'y. 

kursmaſſerertreter Landesadvokaten Dr. Semilski. welchem der Lan- Wröblewski Praneiszek. 56 I. m., 

desadvokat Dr. Rasch ſubſtituirt wird, anzumelden und in der Klage . m - 9 85 2 = Bu ptuc. 

. : „ go; d = isow Marya, „ m., ? ine. 

nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch das Recht, kraft Basen banks wis BN 18 f w., 1a he 


deſſen derſelbe in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden verlangt, Lewicki Atanazy. dyurnista. 53 l. m., 2 
zu erweiſen, widrigens nack Verlauf des beſtimmten Termines Niemand Albrichtsfeld Julia, szwaczka, 42 l. m., . 
mehr gehört werden würde, und Jene, die ibre Forderung bis dahin Kurylowiez Jan, stolarz, 47 1. m., 2 
nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur Konkursmaſſe I. Jan, wyrobnik, 47 l. m., 
© Ri Ausnah i ne Kopezynsbi Kazimierz, 2 domu ubogich, 33 1 m., na dysenterye 

gehörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann abgewieſen jein 1 . 

ürden, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht gebührte, wenn Sen wski Michal, szewe, % f m... na auchaty. 
wurden, ir 5 5 & t wen Adanwf Marya, wyr-bn 46 l. m, na gapalenie plus. 


ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern hätten, oder Jasinska Magdalena, „ 2% I. m., na zapalenie blon; brzuchon e]. 
wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut fichergeftellt ware, ſo Dzibe Mazatia, 67 J. m., na tyfus, 
zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwas in die Maſſe E n 122 Ey . 


ſchuldig fei ie S ind ſazions⸗, Ei⸗ 
ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungebti ert des Kompenſazions 1 Ei Begineki Stanislaw, ass ie wyrohnika, 6 godz. m., 2 braku sit zywolnych 


genthums⸗ oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, zu ber Trybuch au, 5 5 
richtigen verhalten werden wurden. Czere Julia, 5 6 kg. m., 8 
Zur Einvernahme der Gläubiger über das Güterabtretungsgeſuch, ese e ren 5 0 ha. ARTE URN 
zur Wahl des definitiven Vermögens⸗Verwalters und des Gläubiger— Wegier Katarzyna. ; d sh 
ausſchußes, wird die Tagfahrt auf den Gten September 1865 um Klein Anna, i ee 
10 Ubr Vormittags bei diefem k. k. Bezirksamte als Gerichte anbe- Puszezalowski Jun, 2 12 r. m. „ 
raumt, wobei auch ein gütlicher Vergleich verſucht werden wird. ne m 0 e m. ‚anzzapalenie plus. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. n 2 * Be 
eith Tunil, 9 rm, na onwulsye. 
Zabtotöw, den 3. Juni 1865. Radam Anna, — r. m, 85 
5 150 2a m. 55 
2 r «c isowska Anna, 8 2 p j F 
a a a ie wi Borzemski Waleryan, > u r. Pi 
Wybora Ludwik, — er n Qi wodng pach!ing 


Spis osöb we Lwowie zmarlych, 
4 ir dniach nastepujgeych zameldowanych. 


Piepes Reisel, traktyerniezka. 75 J. m., ze starosei. 
Nissem Meschulem. wyrobn., 70 J. m., 


Gelb Rifke, 95 15 l. =“ na suchoty. 
od 16. do 22. maja 1865. Goldenberger I. ea. 5 18 J. m., na tyfus. 

Feger Beile, machlerba. 64 J. w., na zapalenie mözgu. 

S Dominik, wiasciciel realnosei, 78 1 m, na wodna puchline. Feh ar dideie ae Wer. 55 x 1 
oynarowska Kamila, cörka urzednika, 19 Im, na suchoty. N 

Tabak Jakob, 1 5½ r. m., na suchoty. 
Grabowski Blazej, majster krawieeki, 51 1 m., na apoplekaye. Rabel Aron 7 k. 
Jurystewska Wi'helmins, malzonka kupca, 25 l. m., na wade w sercu Lit Scheindel 5 113 „ 

ifzer Scheindel, " 1½ r. in., na wodna pachline, 

Ziegler Jan, rekawieznik, 54 l. m., na sparalizowanie plus. Flug Abel, 5 2 f m., na szkrofuly. 
Wybranowska Paulina, eörka dzierzawey, 50 I. m., na suchoty. Frost Moses, 5 12 dni u., na biegunkg. 
Krulikowska Paulina, sierolz po urzedniku, 46 I. m, n zapalenie pluc. kern Chane, n % l. w. na konwalsye, 
Moskwa Sebastyan, majster krawiecki, 66 I. m., na sucholy. Balaban Fewal, 5 ¼1 r. M., 7 
Zima Jözef, e. k. urzednik, 38 l. m., 4 Schnapek Hilke, 8 Maar au, 74 
Scholz Jan, fabrykant wosku, 79 l. m, na sparalizowanie plue. Kumer Ahraham, „ A came a 
Szezerbinski Feliks, dziecie urzednika, 1½ r. m.. 2 braku sit zy wotuych. Pup Abraham. 1 7 dni u., 7 


Anzeige- lat. Doniesienia prywalne, 


kKASSA-SCHEINE 
ber Filiale der k. k. priv. öſterr. Kredit: Anftalt 
für Handel und Gewerbe in Lemberg. 


Die Filiale der k. k. privil. öſterr. Kredit- Anftalt für Handel und Gewerbe in Lemberg übernimmt in den Kaſſa⸗ 
ſtunden von 9 bis 12½ Vor- und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags Gelder gegen verzinsliche, üdertragbare Kafla- Scheine, welche 
auf Namen oder Ordre lauten, ſowohl in Lemberg als auch in Wien, Brünn. Pest, Prag und Triest kündbar und einlösbar 
ſind, und ausgegeben werden in Abſchnitten von 


fl. 100, 500 und 1000. 


Die Zinſen-Vergütung beträgt (696876 
für Scheine bei Sicht zahlbar 4 Perzeut 
* * mit 2tägiger Kündigung TE er eee 27 * 


* * u, * ee ee * 


Kaſſaſchtine der Zentrale und der Schweſteranſtalten werden zu allen Kaffaftunden in Lemberg eingelöft oder in Zahlung genom“ 
men, jedoch erſt zwei Tage nach daſelbſt geſchehener Anmeldung und unter Abzug von ½ per Mille Provifion. 
Die Anſtalt haftet nicht für die Echtheit der Giri. 
Näheres iſt an der Kaſſa der Anſtalt zu erfahren; auch vergleiche man das Inſerat in Nr. 211 ex 1864 dieſes Blattes. 
— ——— ͤꝗ ß. — —— — 0.0. 


